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Hotel Schwanen ügfcj
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets

lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Benzintank. Oel. Tel. 15

Portier am Bahnhof. (ZJ201)20 Höfl. empfiehlt sich H. Schilling.

Hotel Churfirsten", Ebnat-Kappel
Gartenwirtschaft beim Bahnhof Telephon 104

Neu renoviert. Schöne Fremdenzimmer mit Zentralheizung
Bäder. Sorgfältig geführte KUche. Nur Qualitätsweine.

Höflich empfiehlt sich (543) Familie Helm-Ruckstuhl.

CHUR
Hotel Steinbock" Passantenhotel mit jedem

Komfort eines erstklassigen
Hauses. Oeffentliches Café-Restaurant mit gedeckten Terrassen.

708

Hnlol I iiLrm^ni*»r" nächst Bahnhof und PostllOiei LUHlllalliei im Zentrum der Stadt.
T O B. B R A N G E R. 709

I-I^l^l Çlorn" Altrenommiertes Haus. Speziali-
1 lUICl OIC11I täten in KUche und Keller. [707

Schöne BUndnerstube. Frau TAVERNA.

f^Hl IP Hotel Rebleuten
V^- 1 lLilV beim Pfisterbrunnen
Antike Zunflstube. Piima Küche. Feine Weine. Freundl. Zimmer.
Zivile Preise. (499) Es empfiehlt sich: Louis Meier, Küchenchef.

roadensmil
Hotel Engel *rMeU8

Erstklassige KUche.
Auserlesene Weine.

Gegenüber Bahn uud Schiff.
4 Autogarage. [Za2253g
Neuer Besitzer : G.Werren-lmboden

ßüBGERME)iTER.
" beliebter Apéritif

*

Nurethl vont
E. MEYER, BAtEL Ttt ju

fatr feit ins
Hülen iit lieh Tor Nachahmungen.,

Wo gehe ich hin
in Basel

Zum Römer
vis-à-vis vom Küchlin-Theater.

H. Haenggi-Stienen
528 Chef de cuisine.

Hotel CENTRAL, Basel
bei der Haupfp >st Bevorzugtes Haus für Geschäftsleute

A. ZANNA, neuer Besitzer. 586

Bierkenner trinken

im Restaurant

99Franziskaner99

Stüssihofstatt Zürich 1 Stüssihofstatt

St ßallpn Restaurant Löchlebad"
UliUillivU Gut bürgerliches Haus

Prima KUche und Keller / Schönster Garten

JOS. HAECHLER 722

9îtb übet
3n einem StBirtèfjiuts am fdjönen Sttridjfee fafjen an

einem ©amétag einige Herten fo feft, bafj es heller

borgen trurbe, alë man bte leiste glafdje fjötjlte. *piö(j=

lidj fam bte grau etneé ber sperren fjerein, ein *Pacf

in ber Jpanb. (Saft : £)fja lag ©all bu djunfi mich

efange djo go hole?!" grau: 3a beroabri! S3rt'ng

b'r ba blof firifcfji SBöfd), ttilti ©tmnttg tft, baf b'

nib jlieb fjet djo mueft."

Wo amüsiert man sicli?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee. 657

Große Internationale Variété-Programme

Joh. Bachmann +
Galvanische Anstalt, Dietlkon
ZUrcherstrasse 430. Tel. 114

Vernickeln, Versilbern, Vergolden
von Hotei- und Restaurationsgeräten

besorgt prompt u. billig
obige SpezialWerkstatt

527

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.
Täglich abends 8 Uhr

Gastspiele des Wiener Operetten-Ensembles

(S^DIE FEINEN TIROLERWEINE~\£)
Verlangen Sie Qr&tismusfer vom Verkauf s bureu
RURICH Leonbardsbalde 19 -TELH.740

Jetfes Los sofort
ein kleineres oder gross. Treffnis
in bar bei der nächsten Ziehung
staatl.konz. Prämientitel. Im ganzen

kommen an ca. 300 Mill. Fr
zur sichern Auszahlung in ca.
60 Haupttreffer à 1 Million
60 à 500,000.-, 200 à 100,000.-, 300
à 50,000.-, 9365 à 35,000.- bis 1000.-
etc. und ca. 290,000 kl. Treffer.
Nächste Ziehung am 1. Juni
Bewährtestes System. Preis füt
10 Nummern Fr. 3.25, für 20
Nummern Fr. 6.25. Versand
sofort gegen vorher.Einsendungod.
Nachn. durch die Genossenschaft

Per Anker" in Bern.

Fiebermesser
Leibbinden, Verbandstoff, Irri-
gateure und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preist. Nr. 40
auf Wunsch gratis. [Za2005g
SanitätsgeschSft P. Hübscher, Züridi 8

Seefeldstrasse 98. 6

mt urteilt
bie greffe über ben hebelfpalter

tfppcnjcltcr 2tntctgcr 9?o. 48:
SBaê ift bod) baê für ein Untcrfdjicb : ber Stebelfpalter

einft unb jetjt! ©ar nidjt ju »ergtetdjen! SMebbaber guter,
ntdjt füfjlidjer, mitunter ctroaê räfer unb prictelnber £attê=
mannêtoft tollten ben Stebelfpalter abonnieren. @ê roirb fte

niefet gereuen, ©er Stebelfpalter ift ein fröhlicher unb ulftger
(Melle, ein Äinb ber £etmat, raffenreiner ©djroeijer. ©r
»erbient entfdjt'eben attêlà'nbifd)en Unternehmen ähnlicher #rt
»orgejogen ju »erben, ©ein ©ift* tötet niemanben, fonbern

rei}t jum Cadjen unb Sadjen foll befanntlid) gefunb unb

betlfam fein unb ein ©egenmittel gegen Jptjpodjonbric unb

allerlei anbere feclifdje unb törpcvlidje ©ebredjen.

SJolfSftimme", ©t. ©alten, 3îo. 94:
Siefe 3eitfcfartft fdjeint ben spiafj, ben fie alê fdjroeijerù

fajeê politifdjeê SBiçblatt etnnetjmen roill, ju behaupten.

NEBELSPALTER 1924 Nr. 18 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

6

Note! Sckvvsnen ^^oi
(Zute Kllcke unc! zepllec-te Veine. Stets

czersumicze àutogsrsxe lllr âiv. Vsxen. IZeniiintsnic. Oel. 1'el. I S

portier sm lZsknkok. >^20I)2V Nöll. empliekit sick //. >^,tt>-,A.

Ilots! lZtiuffir?8tkn", ednst-Ksppöl
lZsrtenvirtsckslt deim L s k n k o I relepbon 104

Keu renoviert. Scköne fremâenîimmer mit ?entr»Idei2unx
ksâer. Sorxkàltix xetukrte Kiicke. I^ur yusiitstsveine.

riollick empliekit sick (S4Z) fsmiiie il-liolîuclcitulil.

tlotel Zteindock" k°ssssntenkotel mit jeclem

Nsuses. Ve le c es k t txeâeclcte ?e

s^^t^^I I iikni -?>r>ï-»^" nsckst ksbnkol unâ k>ozt
t I-UtVNlclNIì:i jm Zentrum cler 8tsât.

c> S. ö k à (î L lî. 70?

Altrenommiertes flsuz. Speiisk-I >?lr.t II tztxn in Kllcke unâ Keiler. i.707
8cdone VUnârierstude. frsu ?àvLKI»^.

II) tlotel Gebleuten
>^ it â.ì^â.tv beim Pkisterbrunnen >

Antike ?unllstube. prims Kiicke. feine Veine, freunâi. Ämmer.
Civile preise. <4g»> l^s empliekit sick: /.ou/s àier, Kückenctick.

wààwil
ttotei tlntzel

frstklsssixe Kiicke.
àuseriesene VVeine.

Lezenllber kskn uuci 8ckill.
4 àutoxsrsxe. I^»225Zcz

lilniir ktîîiUtr : lì.Verrell-Imdollell

>^ beliebler" /^pêi'ilif '

L. k1l^Vt:rt,S«tcl. rcr-u

Wo xeke ick kîn
in kasei?

vis-à-vis vom KUckIin-^kester.

n. llsenxxi-Stienen
528 llkel lie cuisine.

NàICMIIâ.ìIs5e.
dei âer risuptp >st Sevor-uxtes risus lllr tZesckiiltsIeute

>. 2^I>IIVà, neuer Lesit^er. 58à

öierlcenner trinken

im kestsurarit

Ltüssiboistatt ^iîrîclì ì 8tü88ikoiswtt

Vl«îIlltKvtK (Zut bllrxerlicdes N-ius
prims Kllcke unâ Keller / Scdönster (Zsrten

10 8. N4I5eNI.LK 722

Nid übel
In einem Wirtshaus am schönen Zürichsee saßen an

einem Samstag einige Herren so fest, daß cs Heller

Morgen wurde, als man die letzte Flasche höhlte. Plötzlich

kam die Frau eines der Herren herein, ein Pack

in der Hand. Gast : Ohä lätz Gäll du chunst mich

efange cho go hole?!" Frau: Ja bewahrt Bring
d'r da bloß ftischi Wösch, will's Sunntig ist, daß d'

nid zlieb hei cho mueßt."

In 6a8eì:

Kllnstleriscker IVIonumentsibsu, 8ekens«ürc!ielieit cier 8tscit
kssel. - 8ckönstes Vsriêtê-, Operetten- unci bustspieitkester

cier 8cdvà. - Im Lslê I. 8toclc tsxlick nsckmittsxz

Künstler-Konzerte und 5 Ubr l^ee. K57

(iroke Internationale Variêtê-proxramme

(Zsivsniscde ànstslt, 0i«tII«on
^Urckerstrssse 4ZV. rel. ÌI4
Veriiiciiein. Viriildern, Vergäll
von fiotei- unâ kestsurstions-
xersten besorxt prompt u. biiiix

odlx» Sp«rl»Iv«rlc,t»tt

527

ln Kurien:

(Zrösstes unâ vornedmstes Vsriêtê- unâ Operetten-riiestcr

I?e8taur!int I. I?3NAe8. ^rnerica» Kar.

Kàpiele l!k8 ^ieiikl' Vpkretteu-lìii8kmiil«Z8

Verisnyen Zie l^rs.tizmrisker' vom Ver-tXs.ufzburStu

sellez xokort
ein kleineres oâer eröss.?rekknis
in bsr bei âer nàcnsten Tiekunc^
stssti.kon?. prsmientitel. Im^sn.
l-en kommen sn cz. ZtX> iVii». fr
üur sickern ^us^sdlunx in cs.
so «»upttrv,,«^ à 1 Ilillion
ko à soo.ooo.-, 20a à 100,00».-, soo
à 50,000.-, SMS s 35,00».- bis l000..
etc. unâ cs. 290,000 lci. rrekker.
Kttoliste ^iekung srn <. >Iuni
Le»skrtestes 8vstem. preis kür
10 Nummern fr. 3.25, für 20
wummern fr. b.25. Verssnci so-
korteexen vorker.k5insenâun^oâ.
i>lsckn. âurck âie (Zenossensckskt

per knltor" In

l-eîbdinâen, Verbsnâstokf, Irri-
xsteure uncl slle übrigen 8»ni-
tàtssrtiliei. I>Ieue preis!. >Ir. 40
sul Vunscd xrstis. l?s 2005

ZiiiiitSkgttiiiZil p. NiidîHilîl. àilti î
8ecleiâstrss8e 98. b

Wie urteilt
die Presse über den Nebelspalter?

Appenzeller Anzeiger No. 48:
Was ist doch das für ein Unterschied : der Nebelspalter

einst und jetzt! Gar nicht zu vergleichen! Liebhaber guter,
nicht süßlicher, mitunter etwas räßer und prickelnder
Hausmannskost sollten den Nebelspalter abonnieren. Es wird sie

nicht gereuen. Der Nebelspalter ist ein fröhlicher und ulkiger
Geselle, ein Kind der Heimat, rassenreiner Schweizer. Er
verdient entschieden ausländischen Unternehmen ähnlicher Art
vorgezogen zu werden. Sein .Gift' tölet niemanden, sondcrn

reizt zum Lachen und Lachen soll bekanntlich gesund und

heilsam sein und ein Gegenmittel gegen Hypochondrie und

allerlei andere seelische und körperliche Gebrechen.

..Volksstimmc", St. Gallen, No. 94:
Diese Zeitschrift scheint den Platz, den sie als schweizerisches

politisches Witzblatt einnehmen will, zu behaupten.

lXLLLI.SP^'rLlî 1924 iì 18 lVekmen Sie bitte bei kZe8telIunlzeo immer suk äen k>lebel8palter" lZe?ujz!
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